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Bitte denken Sie mit mir an alle Toten und 
ihre um sie trauernden Familien. 
 
                      (Schweigeminute) 
 
Sie haben sich zu Ehren der Verstorbenen 
erhoben, ich danke Ihnen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 1. 
 
 
Stadtverordnetenvorsteherin 
Hilime Arslaner: 
 
Meine Damen und Herren, ich rufe nun den 
Tagesordnungspunkt 1., Feststellung der 
Tagesordnung, auf. Die Ihnen mit der Einla-
dung am 22.02.2023 zugegangene Tages-
ordnung hat mittlerweile durch Anmeldungen 
der Fraktionen und fraktionslosen Stadtver-
ordneten und durch Beschlussempfehlungen 
des Ältestenausschusses Veränderungen 
erfahren. Zur Tagesordnung verweise ich auf 
den schriftlichen Bericht aus der heutigen 
Ältestenausschusssitzung, der auf Ihren Ti-
schen liegt. Gibt es Wortmeldungen? Das ist 
nicht der Fall. 
 
Meine Damen und Herren, wer stimmt der 
Empfehlung des Ältestenausschusses zur 
Tagesordnung zu? (Geschieht) Gibt es Ge-
genstimmen? (Geschieht) Gibt es Enthaltun-
gen? (Geschieht). Ich stelle fest, dass ich in 
der heutigen Sitzung nach dem soeben be-
schlossenen Vorschlag zu verfahren habe. 
Somit ist auch für die bisher nicht auf der 
Tagesordnung verzeichneten Beratungs-
punkte die erforderliche Mehrheit von zwei 
Dritteln der gesetzlichen Zahl der Mitglieder 
der Stadtverordnetenversammlung gemäß 
§ 58 Absatz 2 der Hessischen Gemeindeord-
nung erreicht. Gleichzeitig ist die Tagesord-
nung für die heutige Sitzung festgestellt. 
 
 
Tagesordnungspunkt 2. 
 
 
Stadtverordnetenvorsteherin 
Hilime Arslaner: 
 
Ich rufe nun den Tagesordnungspunkt 2., 
Mitteilungen der Stadtverordnetenvorsteherin 
auf. Ich teile Ihnen mit, dass die Fraktionen 
von FDP und Volt Foto- und Filmaufnahmen 

ihrer eigenen Stadtverordneten vornehmen 
lassen. 
 
In diesem Zusammenhang habe ich die ein-
dringliche Bitte, dass es unterlassen wird, 
hier unangemeldet Film- und Tonmitschnitte 
anzufertigen. Dies stellt einen Verstoß gegen 
§ 48 unserer Geschäftsordnung dar, die wir 
uns selbst gegeben haben und an deren Ein-
haltung ich Sie alle erinnern möchte. Sollten 
Sie die Absicht haben, zudem Stadtverordne-
te anderer Fraktionen oder Fraktionslose in 
Ton und/oder Bild aufzuzeichnen, so erinnere 
ich Sie daran, zuvor auch deren Einverständ-
nis einzuholen. So geht man nämlich in einer 
zivilisierten Gesellschaft miteinander um. 
 
                              (Zurufe) 
 
Stadtverordnete Jutta Ditfurth, ÖkoLinX-
ELF:  
 
Auf welcher rechtlichen Basis ist Ihre Ver-
botsaussage von eben? 
 
                              (Zurufe) 
 
Nein. Eben wurde gesagt, man darf hier nicht 
aufzeichnen, was geredet wird. Wir tun das. 
Wir machen Tonaufnahmen, zum Beispiel bei 
unseren eigenen Reden und manchmal auch 
bei anderen, die uns interessieren, aber das 
ist weniger wichtig. Und womit kann das ver-
boten werden? Auf welcher rechtlichen 
Grundlage? 
 
Stadtverordnetenvorsteherin 
Hilime Arslaner: 
 
Das ist ein Verstoß gegen § 48 unserer Ge-
schäftsordnung, und vor allem geht es auch 
darum, dass andere Fraktionen das dann für 
sich verwenden und es zu Informationszwe-
cken nutzen wollen. Es wurde in letzter Zeit 
auch Beiträge ins Internet gestellt und so 
weiter. Darum geht es hier in erster Linie.  
 
Stadtverordnete Jutta Ditfurth, ÖkoLinX-
ELF:  
(fortfahrend) 
 
Der Paragraf enthält nur das Einstellen der 
gesamten Sitzung ins Netz. Das ist ja hier 
noch ein Thema, das auf der Tagesordnung 
steht und demnächst vielleicht anders be-
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schlossen wird. Ihr Verbot hatte aber eine 
völlig andere Bedeutung.  
 
Stadtverordnetenvorsteherin 
Hilime Arslaner: 
 
Es geht hier um einen Verstoß. Ich habe mit 
keinem Wort ein Verbot erwähnt. 
 
Stadtverordnete Jutta Ditfurth, ÖkoLinX-
ELF:  
(fortfahrend) 
 
Ach so. Dann ist ja gut. 
 
Stadtverordnetenvorsteherin 
Hilime Arslaner: 
 
Ich habe auch darauf hingewiesen, dass ich 
Sie einfach nur daran erinnern möchte. Es ist 
ein Appell, und wenn künftig das Ganze per 
Videostream aufgenommen werden sollte, 
hat sich das sowieso erübrigt. Aber bis dahin 
ist es nur ein respektvoller Umgang mitei-
nander, dass man sich die Erlaubnis einholt 
und nicht etwas einfach ins Netz stellt. Darum 
geht es. 
 
                              (Beifall) 
 
Die Niederschrift über die 19. Plenarsitzung 
vom 02.02.2023 wurde am 08.02.2023 ver-
sandt. Die Ermächtigungsbeschlüsse sind in 
den Niederschriften der Ausschüsse doku-
mentiert, die hier ausliegen. Falls bis zum 
Schluss der Sitzung kein Einspruch erhoben 
wird, ist die Niederschrift genehmigt. 
 
Das Wortprotokoll über die 19. Plenarsitzung 
ging Ihnen unter dem 01.03.2023 zu. Für das 
Wortprotokoll über die heutige Plenarsitzung 
gelten die folgenden Termine: Ihre Reden 
werden Ihnen per E-Mail beziehungsweise 
über die Postfächer im Büro der Stadtverord-
netenversammlung am Mittwoch, dem 
15.03.2023, um 12:00 Uhr zugestellt. Die 
Abgabefrist für die Redekorrekturen endet 
am Montag, dem 20.03.2023, um 15:00 Uhr 
im Büro der Stadtverordnetenversammlung. 
 
Die 21. Plenarsitzung mit Einbringung des 
Etats 2023 findet am Donnerstag, dem 
30.03.2023, um 16:00 Uhr statt. Die Aus-
schussserie beginnt am 13.03.2023. Die Ein-
ladungen gelten als zugestellt, sobald sie in 
Ihren Postfächern im Büro der Stadtverordne-

tenversammlung niedergelegt beziehungs-
weise als E-Mail versandt sind. Auf den Ta-
gesordnungen der Ausschüsse werden 
grundsätzlich alle Vorlagen erfasst, die in der 
Zeit vom 08.02.2023 bis 01.03.2023 Eingang 
in die Versandpakete gefunden haben. 
 
 
Tagesordnungspunkt 3. 
 
 
Stadtverordnetenvorsteherin 
Hilime Arslaner: 
 
Ich rufe den Tagesordnungspunkt 3., Frage-
stunde, mit den Fragen Nr. 1402 bis Nr. 1494 
auf.  
 
Ich rufe die 
 
 
Frage Nr. 1402 
 
 
auf. Fragestellerin ist Frau Stadtverordnete 
Dr. Katharina Knacker von der 
GRÜNEN-Fraktion. Bitte schön! 
 
 
Stadtverordnete Dr. Katharina Knacker, 
GRÜNE:  
 
In letzter Zeit wurden von unterschiedlichen 
Institutionen sogenannte Stau-Rankings ver-
öffentlicht. 
 
Daher frage ich den Magistrat: Wie stellt sich 
die Situation in Frankfurt für den Autoverkehr 
im Vergleich zu anderen deutschen und in-
ternationalen Städten dar, und wie hat sich 
die Situation in den letzten Jahren entwi-
ckelt? 
 
Stadtverordnetenvorsteherin 
Hilime Arslaner: 
 
Es antwortet Herr Stadtrat Majer. Bitte schön! 
 
                              (Zurufe) 
 
Das steht bei mir hier so drin, tut mir leid. 
 
                              (Zurufe) 
 
Ich verstehe. Dann liest Herr Dr. Bergerhoff 
die Antwort vor. 
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